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Unternaltiing^-Wegwetser.
Eeialnivereiri Daw-

Wieikeqer's Park, N°rdÄve. und Gay-
straße.-Jcden Abend um L Uhr: rvo -la (.'i-oiil-,.--

Geiaiiaveit! ? Sonntaq,
den S. Juni, große Exkursion auf dem Dampser

?Ärbener-Männerchor" und ?Arion."
Connta, den I. Inn,. qemeillichajlllche Sxkuist-Il

?Ver. Backer-Heiell cvast" und ?Marylän-
der Bäcker-Verein." Sanistap, den 2. Juni, aliqe-
eine Exkursion mi! dem Tampser Emma GUeS."

-vranen-Lerein der ev.-luih. Sl. Mat-
tbätlircke.?Diensiog und Mittwoch, den 2k, und 30.
Mar, Erdbeeren-Fest im Schuiheujc, Eike Fayetiefii.
und Ccntrai-Avc.

Scvlegel's ?Orchestrion-Halle." Van

SingMor und de: 4. res.
St. Zol,'anne?-Äirch-,-Am 30, und 31, ds. Erdbee-

lenseft n Caivcrt-. nahe Saratozastraxc.
Sonii>aliSschnle der ev.-lulti. ?ohan-

neS-Gemcindc an Frederick-Noad. Milly>och, den
3v. dS , Picnic und ommernachlZsest rnrohr SParl

?Ost-Boiiimorer Brummbär - Club.
S-nntaz. den 3. Juni, großer Au-flug nach Heaze-

Das letzte Heft
der

Weltaiisstelinitgsßilder
ist

am Tamstag erschienen.

Das zwanzigste und letzte Heft der
?Aerschwuiidencil Weißen Stadt" hat
am Samstag fein Erscheinen gemacht
und enthält folgende prächtige Illustra-
tionen: Ansicht von dem Springbrunnen
und dem Wasserbecken. daSGeiiäudc von
Colombia, das Gebäude Norwegen'S,
das Gebäude Spanien's, eine Nordwest-
Ansicht, das Calisornier Staats-Ge-
bäude, die Bergwerke und das Bcrg-
wnks-Gcbäude, der Herzog von Vcra-
qua, eine horofkopische Gruppe und
Miriam, die EinivcihnngSfeicrlichkcitcn
der Ausstellung, die des Manu-
saklurcn-Gebäiidcs, das Ackerbau-Ge-
bäude, der Palast der mechanischen
Kunst, daL Manufaktur - Gcbände in
seiner Construklionszcit, ein Detail der

McMonnicS-Fontänc und die Statue
der Republik. Alle vorhergehende Hefte
sind noch vorräthig, und man sollte sich
beeilen, fehlende Nummern zn ergänzen,
da keine weiteren Nachbestellungen mehr
gemach! werden.

Hzfte Nr. 1 bis 19
der

dcr 'MrschAundtncn Weißen Ztadt"

sit'.S och in der Expedition des

?Teutschen Corrsvo:octn" in va
be.

?ls den, Inneren Mirnlands ud
den angrenzende Staaten.

Wegen angeblicher Mißach-
ach tu ng eines GerichtSbefeh-
l xs.?ln Cumberland wurde Montag
Ivivrgen der Prozeß der Agitatoren
Wilson, O'Malley und Anderer wegen
angeblicher Mißachtung eines GerichtS-
BcschlS fortgesetzt. Wilfon betrat den
Stand und gab zu, daß er ein Mitglied
der ?Vereinigten Bergleute-Union" fei,
bestritt indessen, daß er in irgend wel-

cher Weise sür den Strike verantwort-

lich sei. Er habe niemals die Berg-
l Ute. welche arbeiten wollten, veranlaßt,
i ie Arbeit einzustellen und sich den Aus-
ständigen anzuschließen. Die Haupt-
an-sagen Wilson's werden von anderen
Zeugen bestimmt widersprochen. Der
Prozeß hat zur Folge, daß Alles bei den
Glüben ruhig ist. Am Samstag soll
eine weitere Zusammenkunft der Arbei-
ter nud Grubenbesitzer in Cumberland
slatisinden.

Selbstmord eines jungen
Mädchen s.?Sallie Rieger, ein 20-
jähriges Mädchen, welches mit ihrer
vcrwittwctcn Mutter in >.')ork. Pa., zu-
sammenlebte, trank am Sonntag auL

Verdruß über eine Anzahl kleiner gegen
sie anhängig gemachter Klagen, Kar

bolfänre und "war kurz darauf eine
Leiche.

Stadt Baltimore.

P e r s o n a l n o t i z e n. Dr. I.
Morris trat gestern Abend eine Reise
nach San Franzisco an, woselbst er
an dem am 6. Juni stattfindenden Con-
greß der medizinisch? Collcgien Ameri-
ka's Theil nehmen wird. Er wird eben-

falls der Nalional-Convcnlion der Ge-
sangenen-Hülfsgesellichaftcn beiwohnen,
welche am 16. Juni in MinneapoliS be-
ginnt.

Hr. Karl Nitze und Familie wer
den den Sommer in Rock - Enon-
Springs, Va., verbringen.

Pros. E. B. Prettyman, Prinzi-
pal der Maryländer Normalfchule, wird
bei der Jahrcsschlußfeier der öffentlichen
?Westernport - schule" in Piedmont,
W.-Pa., am 6. Juni die Festrede hal-
ten.

Hr. John Glenn ist auf der Na-
tional-Confercn; der Wohlthätigkeits-
Organifalioncn in Nashvillc, Ten.,

zum Schatzmeister erwählt worden.

Friedensrichter Henry Duvall liegt
in kritischem Zustande an einem Nieren-
leiden in seinem Hause Nr. 809, Nord-
Fremont-Avenue, darnieder, und es ist
zweifelhaft, ob er den heutigen Tag
überleben wird. Hr. Duvall war für
lange Zeit ein prominenter Politiker
nnd das erste demokratische StadtralhS-
Mitglied, welches nach dein Bürgerkrieg
erwählt wurde; eine Zeit lang war er
Präsident des ersten Zweiges des Stadt-
rathes.

Frau Louis MarbeS, Gattin des
bekannten Restaurateurs an der Brad-
ford - Avenue, begab sich gestern nach
New-Aork, um der silbernen Hochzeit
ihres Bruders, Hrn. Leo Landeck, bei-

zuwohnen.
Hamilton E aster ck Söhne.
Ein großartiger ReduktionSvcrkanf

tritt in diesen 'Tagen bei der Firma
Hamilton Easter ck Söhne. Nr. 23, 25

und 27, Ost-Baltimorestraße, in Kraft,
und sind spezielle Attraktionen in billi-
gen Sachen geboten. Die alle, verläß-
liche Firma legt spezielles Gewicht da-
rauf, daß die Sache nicht wie ein über-
triebener Schleuderverkauf aussieht,
sondern daß Alles zu dem Preis abgeht,
auf welchen es markirt ist.

Wirthschasts-Eröfsnung.
Hr. Heinrich Weder seierte gestern

seinen 26. Geburtstag und eröffnete
zur gleichen Zeit sein neurenovirtes Ho-
tel, Nr. 2019, West-Prattstraße. Seine
Gattin Frau Marie Weber servirte den

zahlreichin Gästen ein ausgezeichnetes
Souper, während der joviale Wirth
dafür sorgte, daß eS Niemandem an dem
köstlichen Naß aus Hrn. G. Bauern-
schmidt's Brauerei mangelte. Unter
den Gästen befand sich der ?West-Bal-
timorer Schützenverein," ferner die HH.
Joh. Baucrnschmidt, I. Kißler, H.
Schwaab, F. Kinley, I. Nitzel, I.
Diey, C. Kamm, F. Kinnert, F. Stenz,
ler, R. Nigg. K. Fell, Eh. Ostermeyer.
G. A. KröhS u. A. Prof. S. Dennis
sorgte für Unterhaltungsmusik.

Al eine zuverlässige Medizin kann ich
Tr. August König' Hamburger Brustthee
empsehleu. John van Soulon Earroll
Straje, Portaße, Wi.

StadtrathS'Vervandlungen.

Di rusl, - < erdäkt <rh c
t vla 7 ihr Siras?eldr uriiS.

Der Sladlrath beschloß gcstcrn Abcnd
nach einer längeren Sitznnq, sich für
den Sommer zu Verlagen, nachtci noch
mehrere wichtige Vorlagen di?kutüt.

resp, angcnommcn worden waren. Die
sogen. ?Ram's Horn - Bahn-"Vorlagc
kam vom Mayor noch nicht zurück, trotz-
dem aber machten sich unsere Stadtväter
das Vergnügen, cinc andere Verord-
nung trotz Sctos des Mayors an-
zunehmen.

Im ersten Zweige kam die Verord-
nung, ein Seminar sür Ausbildung von
Lehrern und Lehrerinnen zn errichten,
zur zweiten Verlesung. In Anbetracht
deS Umstandes jedoch, daß wcdcr Geld
vorhanden, noch die Verordnung in

einer Versassung fei, daß sic angenom-
men werden könnte, beantragte Hr.
Leonard, die weitere Berathung dcr
Vorlage bis zur nächsten Versammlung
des StadtratheS am 24. Sept mber zu
verschieben. Hr. Doyle snbstituirtc den
Antrag, die Verordnung an das Comite
zurück zu verweisen. Hr. W. I. Ogden
machte starke Argumente zu Gunsten der
Verordnung geltend; cs sei cin Schritt,
die Gradniricn nnfcrcr Hochschulen so
auszubilden, daß sie jeder Zeit als Leh-
rer oder Lehrerinnen Applikationen ir-
gendwo cinrcichcn können. Hr. Hooper
unterstützte die Vorlage mit einer guten
Rede; Lehrer mögen die genügende Vor-
bildung haben, doch dic geeignete tech-
nische Fähigkeit sehle dcn mcistcn Gra-
diurtin. Doyle's Antrag ging mit 10
gegen 11 Stimmen verlorcn. Hierauf
reichte Hr. Ogdcn cin Amendement cin,
nach welchem nur solche Graduirte, die
zu Lehrern oder Lehrerinnen ernannt
wurden, das Seminar besuchen dürfen.
Das Amendement wurde angenommen.
Sodann beantragte Hr. Leonard von
Neuem, die Verordnung an das Comite
zurück zu verweisen, nm dieselbe so ab-
zuändern, daß jeder Graduirte das glei-
che Recht erhalle. Dcr Aulrag wurde
mit 14 gegeu 7 Stiinmcn angenom-
men.

In beiden Zweigen angenommen
wnrden folgende Vorlagen: die ?Hol-
lins - Markthalle" dcr Flotten - Reserve
an Mittwochs-Al'cnden zu überlassen;
C.C.Kenny zn gestatten, ein Sommcr-
dach mit Holz und Blech zn decken; dem

Bcsitzcr von Nr. 633, Lightstraße. §2ol>

Entschädigung zu zahlen; §750 für Re-
paraturen dcr Tillonstraße und Eanton-
Aveiinc zn verwilligen; dcr Maryländer
Naval-Miliz dic Bcuiitziliig dcr ?Hol-
lins-Hallc" zu gestatten; Hrn. Michael
Grissin zu gcstatlcn. an St. Panl-,
nahe Ccnlreslraßc. Lcihställe zu errich-
ten; dein ?Maryländcrhoulöopateifch.u
Hofpnal nnd Frci-Klinik" zu gestatten,
eine Abzugsröhrc zu lcgcn; Jordan
Stabler zu erlauben, cin >sommerdach
an dcr Ecke dcr Entaiv- und Ma-
dison - Straße mit Holz uud Blech
zu deck.n; dcn Naincn der Ringgold-
Alley in Ringgold-Straße umzuändern;
Duncan-Altcy, von Baltimorcslraße zur
Canton-Ave., neu zu pflastern; Charles
H. Nicolai §534.60 zuiückzucrstaltcn;
sclncr Gossenplatrcn an der Kreuzung
von Dillonstraße und Canton-Ave. zu
legen; Hrn. Karl H.Oehm zu erlauben,
Ladensenstcr an der Ecke von Charles-
und Baltimorestraße zu errichten; süc
Vergrößerung dcr Räume dcs
dcpartcments §3OOO zu verwilligen; in
Pferde- und Leihställcu das Rauchen zu
vcrbictcn; Hrn. C. F. Ranstcad zn gc-
statlcn, Eisenbahngclcise in dcrWarncr-
straße zn lcgcn; Hrn. Albcrt Gottschalk
§62.50 Steuern zurückzuerstatten; den
Mayor, Stadt-Eonlroleur und Sani-
täts-Commissär zu autorisiren, geeignete
Lokalitäten für das Saniläls-Dcparte-
mcnt zu beschaffen.

Der Antrag. Nr. 133, Hillstraßr, für
dic Negerfchulc Nr. 3 anzukaufen,
wurde im zweiten Zweig auf unbe-
stimmte Zeit zurückgclcgt.

Im zweiten Zweig beantragte Hr.
Terence McMahon, daS Gesuch von
Murphy ck Balla, eine Werste im Pa-
tapSco-River zu errichten, an das Co-
mite für Hafen-Angelegenheiten znrück
zu verweisen; der Antrag ward ange-
nommen.

Als im ersten Zweige das Veto des
Mayors vom 6. Mai über dic Verord-
nung, der ?Brush-Electric-Light-Co,"
dic Summe von §6987 an auferlegten
Strafen zurückzuerstatten, verlesen war,
beantragte Hr. M. E. Brennan von
der 4. Ward, die Verordnung trotz deS
Vetos deS Mayors anzunehmen. Im
ersten Zweige stimmten nur die HH.
McClellan und Hooper, Beide Repub-
likaner, gegen den Antrag, woraus Prä-
sident Seim erklärte, daß die Vorlage
mit drci Viertel Stimmen Mehrheit an-
genommen sei. Im zweiten Zweige
stimmten sämmiliche Mitglieder einstim-
mig sür den Antrag, die Ordonnanz
trotz des Vetos anzunehmen.
Ti Zser>lirlut rhirlten ihre Pensionrn.

Zu Gunsten der pcnsionirten
Feuerwehrleute nahm der erste Raths-
zweig in Anbetracht der Entscheidung
des Stadt-Prokurators Bryan, daß
die Pensionen unconstltutioncll seien,
einen Beschluß an, wonach das für
Pensionen verwilligte Geld dcn pcnsi-
onsbcrcchtigten Feuerwehrleuten in der-
selben Weise, wie bisher, ausgezahlt
werden soll. Der Beschluß passirte den
zweiten Zweig ebenfalls.

Die Verordnung, den Feuerwehr-
mann Georg Meinberg zu pensioniren,
wurde im zweiten Zweig an das Co-
mite sür Feuerwehr-Angelegenheiten zu-
rückverwiesen.

Wegen Unwohlseins konnte Hr. El-
dridge Packham, jun., dcr Sitzung nicht
beiwohnen.

Von dem ?Verein zur Unterdrückung
des Lasters" wurde gegen die Gewäh-
rung der Gerechtsame an Murphy ck
Balla, im mittleren Zweige des Pa-
tapsco eine 210 Fuß lange Werste zu
bauen, cin Protest eingereicht und an
daS Comite sür Hasenangelegenheiten
verwiesen.

Eine Petition um Aenderung dcs Na-
mens dcr St. Paulstraße, zwischen
Lexington- und Saratogastraße, in
WalllS-Place, wurde dem Comite sür
Verkehrswege überwiesen.

Beide Zweige des StadtratheS ver-
tagten sich bis zum 25. September.
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Wetter Auslichten. Für
Maryland und den Distriki Columbia
Regenschauer und wahrscheinlich Gewitter-
stürme bei nachsalzend schönem Welter am
Dienstag. Biel kühler; cränerllche, uord
westliche Winde.

Senator orman's Znstand ich
gcfävrtia.

Laurel, Md., 28. Mai. Der
auf seinem Landsitze, fünf Meilen von
hier, erkrankte Bundessenator A. P.
Gorman litt heute beträchtlich an Neu-
ralgie und war gegen Abend nicht viel
bcffer. Sein Arzt erklärte jedoch, daß
dcr Zustand dcs Senators durchaus
nicht bcsorguißcrrcgcnd s.i.

Ter Koylcngravcr-Ansstand.

Cumberland, Md., 28. Mai.?
Die ?Amcrican-Kohlen-C0.." die ?New-
Central-Kohleu-Co." nnd die ?George's
Crcek-Kohlcn- und Eisen-Co." haben
Notizen in ihrcn Mincn anbringen las-
sen, in welchen alle Kohlcngräber ans-
gcsordert werden, ihr Handwerksgcräih
morgen ans den Kohlengruben zu schaf-
fen. Im Hoffman's Grubeu-Schul-
haufe fand cinc Versammlung heute
Abend statt, in welcher Delegaten er-
nannt worden sein sollen, die mit dcn

Grubcnbesitzcrii conscrircn sollen. Die
Versammlung war nur schwach befucht.

Pasioral-Vonfercnz.

Alban y, N.-H. 28. Mai. In
dcr heutigen Sitzung dcr Pastoral-Con-screnz des atlantischen Distrikts dcr
evangelisch-lutherischen Synode sand die
Beamtenwahl mit folgendem Resultat
statt. Pastor Huber legte sein Amt als
Präses, das er Jahre lang mit Ehren
bcklcidet. nieder, und wurde an seiner
Stelle Pastor Wenzel von Richmond,
Va., als Präses erwählt. Vice-Präsi-
dent wurde C. Kirschmann von Balti-
more, S kictär Edward Fuhrmann von

Troy, N.-J., Schatzmetstcr W. Hann
von Columbia, Pa.

Ans dem Zollamte. Der
neue Waaren - Abschätzet Lloyd Wilkin-
son erschien gestern im Zollamte,um sein
Amt zu übernehmen, doch hatte der
Zoll-Einnehmer Dr. F. T. Shaw sein
Büreau bereits verlassen. Hr. Wilkin-
son ist 38 Jahrc alt, ein RcchtSanwult
von Worcestcr-County nnd war zwei
Mal Mitglied der Legislatnr. Das
Amt bringt 83000 pro Jahr.

Hülss-Einuehmcr Hy. Lingcnscl-
dcr, dcr am 1. Juni fein Amt an feinen
demokratischen Nachfolger abtritt, nahm
gestern eineJnspektion aller Lagerhäuser
unter Controle dcs Zolleinnchiners vor.

Hr. I. T. C. Hopkins von Har-
ford-County ist zum zweiten Hülfs-Ein-
nchmcr ernannt worden.

Nähm a te ria l i e n.?lm Büreau
dcr Schulbchörde wurden gestern die
Fordcrungsangebote für die Lieferung
von Materialien für den Nähunterricht
in den Volksschulen vom 1. Jnli an ge-
öffnet; cs verlangten W. I. C. Tnla-
ney ck Co. K492.67, I. Medairy k
Co. K467.25 und I. W. Bond k Co.
K447.61. Die letztgenannte Firma er-
hielt den Contrakt, nnd dasAngebot der
Firma I. H. Medairy d Co. wurde
zurückgewiesen, da dem Angebote keine
Bürgschaft beigefügt war.

Die arktische Sommer-
S ch litt f ch u ht> a h n an der Nord-
Avenue, nahe CharleSstraße, gegen de-
ren Errichtung von gewissen Seiten pro-
testirt ward, wird nunmehr doch errich-
tet, da alle vorgebrachten Gründe nicht
stichhaltig sind. Der Mayor und Ge-
bändc-Znspcktor haben gestern die Er-
laubniß, zwei Dampfkessel in dem Ge-
bäude zu errichten, gewährt und den
Proleftiienden empsohlen, sich an die
Gerichte zu wenden, im Falle die Schlitt-
schuhbahn sich als ein Gcmeinschaden
erweisen sollte.

Contrakte. Im Büreau der
Polizeibehörde wurden gestern folgende
Forderungs-Angebote sür die Lieferung
von 520 Tonnen Kohlen für die ver-
schiedenen Stationshäufer geöffnet. ES
verlangen: H. E. McComas L4.85 pro
Tonne, Wm. H. Kline Co. 14.53,
Earroll k Mnrphy H4.44, ?The Mc-
Cullough Wood k Coal-Co." H 4.44,
A. McElmoyle Bruder H4.34, Wm.

Chapman K4.44, H. Ditmann K 4.39,
T. F. Thompson ck Co. Z4.32, A. I.
Burns K 4.24, Jos. I. Robinson, jun.,
K4.08 uud Wm. Simpson K4.14. Dcr
Letzterwähnte erhielt den Contrakt; die
Kohlen sind nach den verschiedenen Di-
strikten, wie solgt, zu liesern: östlichen
75, nordöstlichen 50, Mlttlcrcn 95, west-
lichen 70, nordwestlichen 80, südwest
lichcn 90 und südlichen 60 Tonnen.
Der Contrakt zum Bau eine Gefäng-
nißwagcnS wurde Hrn. H. Weisner für
§290 übertragen.

Ban-Erlaubni ß f ch e i n e er-
hielten l>ii Steuer-Appellationsgericht
gestern: JameS H. Hanan für ein

stöckiges Gebäude an der Nordost-Ecke
von Hawkstraße und Centre - Market-
Space; Conrad Graf für 11 zweistöckige
Wohnhäuser an der Washington-, nahe
Lanvalestraßc; I. W. sindall füre sechs
zweistöckige Wohnhäuser an dcr Town-
scnd-, nahe Springstraße; Johanna
Kirfchner für ein Hintergebäude zu Nr.
2010, Fairmount-Avenue.

Durchbruch der Neighbor-
Straß e.?Unter Führung dcr Stadt-
rathS-Mitglicdcr John Doyle und Tc-
rence McMahon ersuchte gestern eine
starke Delegation dcn Mayor Latrobc,
die vom Stadtrathe angenommene Ver-
ordnung, die Neighborstraße, von der
McKimstraße bis zur Greenmonnt-
Avenue, zu durchbrechen, zu genehmigen.
Da keine Opposition gegen die Verord-
nung vorhanden ist, entsprach der Mayor
den Wünschen der Anwesenden und ge-
nehmigte die Verordnung auf der Stelle.

Das Sanitäts-Departe-
ment soll nach einem Beschlusse des
Stadtralhes ans dem Rathhanse ver-
legt werden. Cs war die Absicht des
Dr. Jas. F. McShane, das alle Rath-
Hans an der Hollidaystraße zu benutzen,
doch weigert sich das Wasserdcpartcment,
das Gebäude zu räumen. Jctzt beab-
sichtigt man, entweder das leerstehende
Gebäude an dcr Ecke von Lexington-
nnd Hollidaystraße, in welchem zur Zeit
?Tramps" ihr Hauptquartier aufschla-
gen, zu miethen oder ein anderes Ge-
bäude, das für diesen Zweck in Aussicht
genommen, zu übernehmen.

Wollen die Schulden abbe-
zahlen. Die neuen Finanz-Com-
missäre Jas. Sloan und I. B. Ram-
sey hielten gestern früh ihre erste Ver-
sammlung mit dem Mayor F. C.Latrobe,
in welcher nach einer eingehenden Er-
wägung der Finanzlage der Stadt der
Beschluß gesaßt wurde, am 1. Juli die
fällig werdenden Anleihen dcr Wafscr-
behörde in dcr Höhe von §4,000,000
abzubezahlen und nicht eine Summe
von §1,500,000, wie früher beabsichtigt
wurde, auch seruerhin mit 5 Prozent zu
verzinsen.

Aus Canton und Highland-
to w n.?Ein Unfall, der fehr leicht den
Tod der etwa 70 Jahre alten Frau
Heinrich Sturm, die an der 16., zwi-
schen O'Donnellstraße und Eastern-
Avenne-Road, Highlandtowa, wohnt,
hätte herbeiführen können, ereignete sich
gestern Nachmittag an der O'Donnell-,
nahe 4. Straße, Canton. Ihre Pferde
gingen durch und collidirlen mit dem
vor Peltz'S Wirthschaft stehenden Buggy
des Hrn. George Flemming. Frau
Sturm ward auf die Straße geschleu-
dert und brach den rechten Arm. Man
schasste sie in ihre Wohnung.

AuS einer schlimmen Stichwunde
am linken Hinterkopfe blutend, kam ge-
stern Nachmittag die 28 Jahre alte
Mary Bock in das StatiouShaus zu
Canton und gab an, daß ihr Mann,
der unter dem NamenH. Schatz bekannt
ist, sie auf der Farm von H. AdamS
während eine Streites mit einem Mes-
ser gestochen habe. Schatz wurde ver-
haftet. Die Frau ward in ihre Woh-
nung Nr. 819, Süd-Carolinestraße, ge-
schafft, nachdem man sie in Fehfenfeld'S
Apotheke, Ecke Clinton- und Boston-
Straße, verbunden hatte.

Zum <sraverschuiücktkgta.

?iAtitrdr4 a tonal Allr!eklkntage.

itdnd uk>, t 7 Todten e grokcn

aechrt wd > .

Morgen wird, wie seit Jahren schon,
tie Feicr dcs Gräbcrschmückungslages
bcgangcn, der einzige Festtag, wie man

vielleicht sagen kann, den dic ganze
Union, alle Bürger, Re'ch und Arm,
Alt und Jung, mit derselben Innigkeit
scicrn nnd dadurch dem Gefühle
Zusammengehörigkeit Aller be-
redten Ausdruck verleihen.

Es ist eine wahrhast patriotische
Feier, welche begangen wird, indem
man der braven Kämpfer gedcnkt, welche
anf dcm Schlacht'cldc eines ruhmvollen
Todcs starben. Zu Tausenden werden
die Gräber, wo sie dcm lctztcn Appcll
cntgcgcn schlummern, von den noch le-
benden Kameraden, von den noch hier
auf Erden weilenden Freunden in Liebe
und Pietät mit dcn lieblichen Kindern
Flora'S geschmückt werdcn, und in lan-
gen Zügen sich allenthalben dic vcrschic-
dencn Posten nach dcn Stätten dcr ewi-

gen Ruhe hinaus begeben und in ernsten
Reden der Verdienste der nun in lühler
Erde Schlummernden gedenken.

Von dcn hiesigen Posten dcr ?Gro-
ßen Armee der Republik" sind alle Vor-
bereitungen gctrossen, um dcn Tag in
gcbührcndcr Wcise zu begehen.

Wie bereits gcstcrn vom ?Deutschen
Correspondenttn" mitgetheilt, wohntcn
am Sonntag dic Dcpartcmciitsoffizicrc
und dic vcrschicdcncn Posten Memorial-
goltcSdicnstcn in Kirchcn ihrer Wahl
bei. Morgen werdcn nun während deS
Vormittags Delegationen der einzelnen
Posten die Ruhestätten ihrer gestorbenen
Kameraden auf dcn verschiedcncnPrivat-
Friedhöfen mit Blumen Zleren, während
am Nachmittag dic Postcn sich znm?Na-
tional-Friedhos" aus ?Loudon - Park"
hinaus begeben, woselbst die Hauptseier
stattfindet.

Um 1 Uhr werdcn sich die Teilneh-
mer an dieser an der Ecke von Second-
iliid Hollidaystraße znr Parade sormi-
ren und durch Holliday-, Baltimore- u.

Ealvertstraße nach dcm Calvcrtstraßcn-
Bahnhofe marfchiren, von wo um H 2
Uhr mehrere Züge die Mitglieder nach
London-Park bringen. ?Dodge-Posten
Nr. 44" wird in mehreren PhaetonS zum
Friedhofe fahren.

Als Eskorte wird das ?Epworth-
Lager" der ?Veteranen-Söhne" die Pa-
rade begleiten, nachdem dasselbe wäh-
rend des Vormittags an einer Feier in

Fort McHenry Theil genommen, bci
welcher Pastor B. F. Elarkson, dcr
Pastor dcr bischöslich-mcth. Franklinftr.-
Kirche, dic Gcdächtnißrcde hält.

Die Mitglieder dcs ?Frauen-Uutcr-
stützungS-Corps" werden an dcm Ein-
gange des Friedhofcs sich dcn Posten
anschließen und dann daS zn Ehren der
unbekannten Todten errichlele Denk-
mal mil Blumen schmücken, während
das begleitende Musik-Corps einen
Trauermarsch spiclt. Von dcn Posten
werdcn darauf die verschiedenen Gräber
mil Blumen geziert und die ?Vetc-
ranen-?öhne" mehrere Ehrensalven ab-
geben. Von einer Gedächtnißrede ist
dies Mal Abstand genommen worden.

Solche werden jedoch die Pastoren H.
B. Judefind von Canton, John S.
Ensor und E. Felton bei Gelegenheit
der Feier hallen, die zu gleicher Zeit auf
dem ?Mt. Carmel-Friedhofe" von dem
?Burnside-Posten Nr. 22" abgehalten
wird. Zu den ?Loudon-Park-" und

?Mt. Carmel-Fricdhöfcn" werdcn je-
doch nur Inhaber von Einlaßkarten Zu-
tritt erhalten.

Unter den Auspizien des ?Maryländer
Departements" und der ?Wilson-,"
?Dushane-," ?Custer-," ?Denison-,"
?Burnside-," ?Emory-," ?Dodge-,"
?Post-" und ?Farragut-Posleu" wird
morgen Abend 8 Uhr sodann im ?Ly-
ceum-Theater" eineGedächtnißfeier statt-
finden, zu welcher Einlaßkarten von den
Mitgliedern der Posten zu erhalten sind.

Bei d.r Feier wird die Garde des
?Wilson-PostcnS" die Fahnenwache
übernehmen. Die Frls. Bertie SlaS-
man und Cornelia Potts und Frau G.
Schuler werden durch Liedervorlräge,
Frau JameS Keeler, Prof. D. I.
Evans vom Marine-Departemet und
Oberst Wm. I. Frost durch Recitatio-
nen die Feier verherrlichen.

Ein Männerchor wird unter Leitung
von Prof. Joh. P. Frank mehrere Chöre
singen und Congrcßmitglied A. I. Pick-
ler von Süd-Dakota die Gedenkrede hal-
ten. Statt der LebcnSgefchichte der wäh-
rend des Jahres gestorbenen Mitglieder
werden nur die verlesen und die
Anwesenden einer in der französischen
Armee herrschenden Sitte folgend, nach
jedem Namen sagen: ?Gestorben aus
dem Felde der Ehre." Vorsitzer der ver-
schiedenen Comite'n sind die HH. I. G.
Taylor, Frank Nolen und Joseph C.
Hill.

Der ?Dushane-Posten" veranstaltet
morgen Abend eine Memorialfeier in
Raine's Halle. Bei dieser wird derChor
der meth. bischösl. Mount Lebanon-
Kirche mitwirken und Pastor Dr. Ri-
chard Harconrt von der bischöfl. meth.
Gracc-Klrchc die Gedächtnißrede halten.

Der ?Verein der Flotten-Betcrancn"
wird morgen, 1 Uhr Nachmittags, von
Ecke Secondstraße und Post - Office-
Avenue auS durch Post-Ossicc-Avenue,
Baltimore-, Calvert-, Chafeftr., Green-
mount-Avenue nach der ?Greenmount-
Cemetcry" marfchiren und daselbst eine
Gedächtnißfeier in der Kapelle veran-
stalten. Pastor Dr. A. R. Naylor wird
der Redner sein. Die Maryländer
Flotten - Reserve wird als Eskorte die
Veteranen begleiten und werden die
?Töchter des Veteranen - Vereins" in
Uniform in Wagen an der Parade teil-
nehmen.

?Denison - Posten Nr. 8" hält seine
Feier in Woodberry ab, und der ?HickS-
Posten" in Easton; bei ersterer wird
Achtb. Milton G. Urner und bei letzte-
rer Oberst G. W. F. Vernon Redner
sein.

Baseball. Das Resultat der
gestrigen Spiele war, wie folgt:

Boston > VjO!0ISI4!0!?S
W-shingl-n
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Beerdigunge n.?Gestern Nach-
mittag wurde vom Trauerhause Nr.
617, Süd-Lightstraße, aus die irdische
Hülle deS am letzten Freitag im hohen
Alter von 74 Jahren gestorbenen Hrn.
Kaspar Stumpf nach dem ?Bonnie
Brae-Friedhofc" zur letzten Ruhe be-
stattet. Pater Klein von der St. Al-
phonsus-Gemcinde hielt in der Kirche,
wohin der Verblichene gebracht wurde,
einen Tranergottesdienst, worauf der
Todte feiner letzten Ruhestätte zugeführt
wurde. Als Bahrtuchträger fungirten
sechs Enkel des Verstorbenen, nämlich
die Hy. John und Johnnie Stumpf,
Charles und Charlie Stumpf, Wm.
Stumpf A. Rohleder. Hr. Stumpf
war aus Tiefenthal, Bayern, gebürtig
und wanderte vor 35 Jahren tn Balti-
more ein. Ueber feine Beliebtheit und
Achtung, die er genoß, legten die vielen
Blumenstücke, welche den Sarg schmück-
ten, beredtes Zeugniß ab.

Die Polizeibehörde ernannte
gestern den Polizisten I. H. Slinkman
vom westlichen Distrikt auf wettere Vier
Jahre.

Ihr lahres- P l c n i c veran-
staltete gestern die Sonntagsschule der
ersten deutschen vereinigten evang. Ge-
meinde an Eastern-Avcniic, Pastor Dr.
F. A. Conradi, in Wicßncr'S Park in
Highlandtown. Der an und für sich
von dcr Natur hirrlich ausgcstattele
Park ist von Hrn. I. F. Wicßncr voll-
ständig neu eingerichtet worden und
kann mit Recht cincr dcr anziehendsten
Ausflugsorte der Stadt genannt wer-
den. Etwa 2vo Kinder dcr Sonnt.igs-
s'chule vcrjammelten sich um 11 Uhr
Bormittags in dcr Kirche und begaben
sich aus Waggons der ?City-Suburban-
Bahn" nach dm svcNplatzc. wo sie sich
unter Leitung teS Hrn. Georg Linden-
berger bei allerlei Spielen amüsirtcn.

Die Mitglieder dcr Gemeinde, sowie
der Fraueiivcrcin derselben waren na-
türlich fehr zahlreich vertreten, und fo
nahm denn daS Fest bis zu fpäier
Stunde bei Tanz und Preisk.geln und
anderen Unterhaltungen einen äußerst
angenehmen Verlaus. Prof. Michael's
Orchester licscnc die Musik, und dic
Küche stand unter der Verwaltung der

Frauen C. Hoffmann, M. Engelhardt,
M. Conrad,, M. Kraft, L. Henz, S.
Kipp und L. Ulfenheimer.

Am Fcstconiile waren thätig dic HH.
C. SchönhalS Borf., H. Meier, W.
Krans, G. Lindcnberger, D. Brandes,
F. Kirchner, G. Spindler, F. Schlegel,
G. Wilhelmi, L. Sann, L. Ritz, jun.,
und W. Lindemanii.

Den ersten Preis bci'm Preiskegeln
gewann Hr. Gco. Rauh, fowie die inci-

stcn alle Neun; den 2. Preis erhielt
Hr. H. B. Lang. Das Glücksrad ver-
walteten die Frauen M. Conradi. L.
Schweitzer, M. Klein und Elif. König
und den Kuchensland die Frauen Schlos-
ser nnd Kühne.

Maisest der St. Michaels-
Genie in de im ?D ar l e y-P a r k."

Gestern wurde im ?Darley - Park"
das Maisest der St. Michaels-Gemein-
de, zu welchem dic umfassendsten Vorbe-
reitungen getrofsen waren, geseiert. Das
Fest-Coniiic bestand aus den HH.H. A.
Bosse, Präsidenten, I. Dorsch, Vice-
Präsidenten, Joh. Kram, Schatzmeister,
Andreas Will, Sekretär, Karl Volk,
Erfrischungsrath, August Hengemihle,
Chef-Marschall. Auf dcr Kegelbahn
und am Schießstande waren je fcchs
wcrthvolle Prcifc für die besten Kcglcr
und Schützen ausgesetzt. Im Vergleich
zu früheren Jahren war der Besuch we-
niger gut, was in Anbetracht des guten
Zweckes ?daS Fest ward zum Besten des
Psarrschnle abgehalten nur zu be-
dauern ist.

Dcr ?Fred e ri ck-A venu e-K r a n-
ken-Unter st ützuligs-Vercin"
veranstaltete sür feine Mitglieder und
deren Freunde letzten Sonntag einen
Maiausflug nach dcr Wlskow'fchen
Farm an dcr alten Frederick-Road, der
äußerst erfolgreich und zu allgemeiner
Zufriedenhell verlief. Das Wetter war
prächtig, und unter dcn Schatten spen-
denden Bäumen amüsirte sich das lustige
Völkchen auf's Köstlichste. Vorzügliche
Getränke auS dcr John Sommerseld'-
schen Brauerei war im Zapf. Der
?Schwäbische," sowie der ?West-End-
Sängerbund" verherrlichten das Fest
durch den Vortrag ihrer schönsten Lieder,
und die ?West - Baltimorer Schützcn-
Gcfellschast" trug ebenfalls zum Gelin-
gen deS Festes bei. An demselben nah-
men unter Anderen Theil die HH.
Wendelin Schönhardt, Joh. Sommer-
feld, Frau Julie und Frl. Adele Becker,
Prof. Gottlieb Sommer, Pros. N.
August und Frl. Emilie Wehrle.

Turnverein ?Vorwärt S." ?

Zu eiuer ?Extra - Brut" hatte sich ge-
stern Abcnd die ?Bären-," bczw. Alters-
Riegc des Turnvereins ?Vorwärts" in
der ?Vorwärls-Halle" eingefunden, um
ein sechsfaches Fest zu begehen. Turn-
lehrer A. Riedel feierte nämlich fein 25-
jähriges Turner - Jubiläum; Turner
Theodor Kreutzer, einer dcr Gründer
des Vereins, wurde dadurch geehrt, daß
fein wohlgeiroffenes, hübsch eingerahm-
tes Portrait dem Verein als Geschenk
überreicht wurde, und außerdem seierten
vier dcr ?Bären" Namen wünschen
dieselben bekanntlich niemals veröffent-
licht zu fehen ?ihren Geburtstag. Daß
unter solchen Umständen die fröhlichste
Stimmung in dcr ?Brut" herrschte, ist
wohl selbstverständlich, und die Geister-
stunde hatte bereits geschlagen, als dic
?Brut" ausgehoben wurde.

An dem am nächsten Sonntag von
dem Verein projcktirten Ausslug nach
?Fairy-Grovc" und ocm Stiflungsfestc
am 4. Juli werden dic ?Bären" in cor-
pore Theil nehmen.

Die ?Bäcker-Union Nr. 12"
hielt am Samstag unter dem Borsitze
ihres Präsidenten H. Groß ihre regel-
mäßige Versammlung ab. Nach An-
nahme des Protokolls der letzten Ver-
sammlung und Aufnahme zweier neuer
Mitglieder wurden die Berichte dcr?Fc-
deration os Labor," sowie der ?Vcr.
Deutschen Gewerkschaften" entgegen ge-
nommen. Comite'n wurden nach ver-
schiedenen Bäckereien geschickt, um et-
waige Disserenzen zu regeln. Hierauf
erfolgte Vertagung.

Der ?Verein der Söhne der
amerikanischen Revolution"
hielt gestern Abend im ?Northampton-
Holel," Ecke Charlesstraße und Nord-
Avenue, eine Versammlung ab, in wel-
cher Staats-Senator Thomas G. Hayes
eine Ansprache hielt, in welcher er die
Theilnahme von <smallwood's Mary
länder Regiment an der Schlacht von
Long-Jiland schilderte. Er erwähnte
dabei auch der Thatsache, daß in jener
Zeit das bekannte Kricgslicd
Doodle" entstand.
Der ?W e st e n d-Sängerbund"

hielt gestern Abend unter Leitung seines
Dirigenten, Pros. Hipp, eine gut be-
suchte Singstunde ab, der eine Ge-
fchäftSsitzung folgte, bei welcher Hr. F.
Volkert präsidirte und Hr. W. Joachim
protokollirte. ES wurden drei aktive
und zwei passive Mitglieder aufgenom-
men und beschlossen, Ende Juni ein
Picnic und Sommernachtssest abzuhal-
ten.

Gestern fand die Schlußfeier des
Maifestes im ?Israelitischen
Waisenhause" statt, und hatte sich
schon Nachmittags eine über alles Er-
warten große Menschenmenge eingefun-
den. Nachmittags sand eine Vorstel-
lung der Zöglinge des Kindergartens
statt, die allgemeinen Beifall fand. Un-
ter den gestrigen Besuchern befanden
sich die HH. Rabbiner Rosenau, Dr.
Guttmacher, H. Strinz u. A. m. Der
Damenverein des ?Allgemeinen Deut-
schen Waisenhauses," sowie der Damen-
Verein des ?Allgemeinen Deutschen Grei-
scnheims" fanden sich beinahe vollzählig
ein. Im Ganzen wurde das Waisen-
haus während der beiden Festtage von
ungefähr 5000 Personen besucht. Das
Fest ist nun vorüber, u. Kannen vor Al-
len das rührige Comite und die ?Da-
men - Hülssgefellfchaft" des ?Israeliti-
schen Waisenhauses" mit Stolz auf das-
selbe zurückblicken, da es in jeder Bezie-
hung ein großer Erfolg war.

Zur Feier seines hölzer-
nen HochzeitS-Jubiläums
veranstaltete gestern Abend der bekannte
Wirth Hr. Joh. Brandt in seiner Re-
stauration, Nr. 1718, Canton-Avenue,
ein großes Festessen mit Schildkröten-
Suppe, die von seiner Gattin, Frau
Sophie Brandt, in vorzüglicher Weife
zubereitet worden. Unter den Festgästen

befanden sich die HH. H. Krahnert, C.
Kepper, P. Hauck, I. Hoffmann, C.
Meyer, C. Schmidt, I. Rofenstein, F.
Wiesand, Capt. Fred. Hagan und W.
I. Grauling.

HM- Wenn Sie ein Hau u kaufen oder
zu verkaufen wünschen, fuchen wie unsere
Grundbesitz Spalten auf der Z. Seite auf
>.i lesen Sie die betreffenden Anzeige.!

Dic Hi n rl ch v'f H e Op c r n-G
fellfchaft eröffnete ocstcrii Abcnd in
?Ford'S Grand Opcra-Honfe" cin auf
zwei Wochen bercchn>.lcs Gastspiel mit
Verdi'S ?Jl Trovatorc" in c>folgrcich:r
Wcifc vor vollständig ancvcrkauftcm
Hause. Die Besitzung war eine schr
gutc. nud crndtctcn die Mitwirkenden,
Frau Selms Koeri-Kronold, Giuscppc
Dc? Pnertc, Rosina Torrcani. Katha-
riuc Fleming. Lndovico Biviani, W. V.
Gnille und R. Luchino, reichen und

wohlvcrdicntcn Bcifall. Tic Opcr wird
am SamstagS-Abcnd wicdcrholt. <vür
hcntc Abcnd stcht Flotow's ?Martha"
aus dcm Rcp>,rtoire. Morgen Abcnd
und in dcr Samstags - Matinee werdcn
Vcrzi'S ?Rigclctto" und MaScagni's
?Cavalleria Rnsticana," Donnerstags-
Abcnd Gonnod'S ?Faust" und Frcitag
?Carmen" aufgeführt.

Z u m B c n c f i z dcS Schatzmeisters
E. K. Edwards vom ?Hollidaystraßcn-
Thcaicr" wurdc dafclbst gestern in der
Matincc- und Abend-Lorslclliing das
drciaklige Schauspiel "'l'lie little I>v-
teclive" von eincr anö hicsigcn Ama-
tcurcn bcslchendcn Gesellschaft zur Auf'
führung gebracht. Tie Rollen lagen in

den Händcn der HH. Eduard W. Am-
berg, Oliver C. Zicgfcld, Chas. Groß,
I. Wm. Cook, Es. Wilfon, Viktor
Kraufc, Edward Groß und dcr Frls.
Bertha Amberg, Lizz-e Kclly, Manne
La Reine und Grace Dctrick, welch' Letz-
tere in vier verschicdcncn Rollen auf-
trat.

Während dcr Vorstellung crfrcntcn
die Frls. Berlha Ainberg, G. Dclrick,

Katie Schultz und die HH. E. Groß,
I. W. Cook und Karl Groß, sowie daS
aus den HH. Ollie Watts, G. Watts,
Sidncy McGinn und John Ely beste-
hende ?Original Concord - Ouartett"
durch Liedervorlräge, welche, wie auch
die Vorstellung, reichen Bcisall erweckten.
Dcr Besuch war in beiden Vorstellungen
ein guler.

In der Generalprobe sür
das Ncw - Vorkcr Sängcrscst,
welche gestern Abcnd nntcr Lcüung des
Festdirigentcn Prof. H. Zöllner von

Ncw-Hork in der ?Gcruiania-Männer-
Hallc" abgehalten wurde, hallen sich nur
52 Mitglieder dcr fcchS zu dcn ?Ver.
Sängern" gehörenden Vereine eingefun-
den. Von diesen waren 32 Mitglieder
dcr ?Harmonie." Die verschicdcncn
Chöre wurden gcübt und nach dcr Probe
beschlossen, die nächste sogen. Massen-
probc am Freitag Abend in dem Club-
hanse der ?Harmonie" abznhallen.

Für Hrn. Zöllner war der schwache
Besuch, sowie die Mittheilung, daß die
Baltimorer Sänger an dem Städte-
Preissingen sich nicht betheiligen werden,
eine keineswegs erfreuliche Ueberra-
s'chuug. Heute wird er sich nach Pitts-
buig begeben. In Washington, von wo
an 100 Sänger dcr dortlgcnVereinignng
sich nachNew-Aork begeben, wird er keine
Probe mehr abhalten,, da die dortigen
Sänger die Chöre trefflich zu fingen
verstehen, indem si: dieselben bereits
während des Winters in ihre Conzerlen
zur Aufführung brachten.

Dcr ?Frederick-Avenue-
K ranken-Unterst ützungsver-
c i n" veranstaltete am Sonntag einen
Maiausflug nach dcr prächtig gelegenen
Wiscon'fchen Farm in Baltimorc-Eo.
Bci allerlei Volksspielen und Unterhal-
tungen wurden einige höchst vergnügte
Stunden verlebt. Auch an Erfrischun-
gen aller Art, darunter das edle Naß
der Sommerseld'schen Brauerei, sehlte
es nicht. Unter den Ehrengästen be-
fanden sich die HH. Sommerfeld,
Wehrle, Striethorster und Wienert.
Für das Gelingen des Festes haben sich
die HH. Joh. Bopp, A. Wienert, F.
Kontner, P. Schlaier und C. Striet-
horstcr verdient gemacht.

Zur Feier der Enthüllung
dcs Consöderirten-Denk-
m a l s, welches auf Libby-Hill in Rich-
mond errichtet worden ist, werden die
Maryländer Ex - Consöderirten heute
Abcnd 7 Uhr mit dem Dampser ?Balti-
more" von der ?Hork-Rivcr-Linic" ab-
fahren und morgen 6 Uhr früh in Rich-
mond eintreffen. An der Fahrt werden
sich betheiligen u. A. Brigade-Gcn:ral
Bradley T. Johnson, der Präsident dcs
?Maryländer Vereins dcr consödcrirtcn
Arwce und Flotte," Oberst R. isnow
den Andrews, Capl. F. M. Colston, die
HH. Thos. F. McNnlty, H. Heimler,
Jas. R. Wheeler, T.F.SHriver, Mark
O. Shriver, Capt. McHcnry Howard,
Capt. Charles H. Claiborne, Prof. F.
NichollS Crouch, dcr Dichter von
"kiltlrleen Hl-rvourrleen," Sergeant
G. W. Schäfer, Senator W. E. Brnce
u. A. Als Abzeichen werden die Mary-
länder ein silbernes, emaillirtes Sties.
Mütterchen an schwarz-orangesarbencm
Bande tragen. Die Kapelle dcS Vctc-
ranen-Eorps dcS 5. Regimcnts bcglcitet
die Maryländer Consöderirten.

In Schlegel's ?O rch estrio tl-

Hatle" an dcr Frcdcrickstraße wurde
gestern das Conzcrt, welches diese Woche
allabendlich wiederholt wird, mit neuen
Kräften eröffnet. Unter diesen verdienen
besonder Frl. Olga Schweizer, eine
tüchtige Sängerin, Frl. Margarethe L.
Jackson und Hr. Theo. Rodeau als
traktionen erwähnt zu werden. Die
Gäste zollten dcn gediegenen Vorträgen
der Genannten reichen Applaus; die
guten Leistungen können nicht verfehlen,
binnen Kurzem cin zahlrcichcs Publikum
herbeizuführen. In den Zwischenpausen
spielt das Riesen - Orchestrion beliebte
Ouvertüren und Potpourris aus den
Opern deutscher Tondichter. Wer an

schwülen Abenden ein gemüthliches
und kühles Lokal sucht, wo er sich auch
amüsiren kann, Dem ist Schlcgcl'S ?Or-
chcstrioir-Hallc" zu empfehlen.

Im?Peabody-C o n f e r v a t o-
rin m" werden heute und an den bei-
den folgenden Abenden von den Zög-
lingen der Anstalt Conzerte gegeben
werden, zu welchen der Eintritt frei ist.
Die JahreSschlußseier findet am Frei-
tags-Abend statt.

Die S oln in er - C onze r t e in
?Harris' Musik-Akademie" werden diese
Woche noch fortgesetzt, und Pros. Lax's
Kapelle hat für dieselben ein ganz neues
Programm, bestehend aus dcn populär-
sten Compositionen, zusammengesetzt.
Daß daS Conzert nur eine Stunde
dauert, und den Tanzlustigen dadurch
Gelegenheit geboten wird, der Muse
Terpsichore länger zu huldigen, scheint,
wie der gestrige Abcnd bewies, als eine
willkommene Aenderung begrüßt zu
werden.

Der ?PatapSc o-C ykel-Cln b,"
bestehend aus 35 jungen Leuten aus
Süd-Baltimore, die sich am 1. Mai mit
der Absicht organisirtcn, den Radfahrer-
und anderen Sport zu fördern, haben
folgende Beamte erwählt: Präsident A.
Dilller, Vicc-Präsidcnt H. Weber, Se
kretär H. Gürth, Schatzmeister W. Ebcrt,
Capitän A. Röder und Wm. Schirm
Banncrträgcr. Der Club hat geräumige
Lokalitäten an der Columbia - Avenue,
dcr Grcenestraße gegenüber, die aus das
Bequemste eingerichtet sind.

Der Wagenstand an der Ecke
von Nobertstraße und Pennfylvania-
Aveuue ist nach der Patterfon-Avenue,
nahe Careystraße, verlegt worden.

Polizei-Commifsär I. O. A. R o b-
fo n ist durch eine schwere Erkältung
an sein Zimmer gefesselt.

Der Mayoc hat die Verordnung, die
N o r d-A Venne, zwischen Bond- und
Carolinestraße, zu pslastern, sowie die-
jenige, alle Straßenbahn-WaggonS zu
veranlassen, vor dein Passiren ernes
Hauses einer Feuerwehr-Compagnie an-
zuhalten, genehmigt.

Die Feuerbehörde gab gestern
die Contrakte zur Lieferung von 10,000
Fuß Schläuchen an verschiedene Firmen
auS.

<>rsa>oi) den Äersuurer sei-
ner Frau. Hcnny A. Henion, ein
Neger, ward gcstcrn im CrimiiMlgcrichl
von dcr Anklage dcs Todncklags srcigc-
sprocheu. Hensoii schoß am 20. Fe-
bruar seinen Rassengenosscn Elijah
Tadbs. den er ies iliigchör-.gcn Uni-
gangs nit scincr Frau bezichtigte.
Tabbs kam an dem acnanl'teii Tag
nach dem Hause von Hciison, wo er
mit d in Letzteren über die Angclcgcn-
hcit in Streit gerieih und dcn schivächc-
rcn Mann mehrere Male zn Boden
wars.

Hciison holte endlich seinen neu ge-
kauften Revolver und schoß Tabds in
das Bein. Die Kugel zersplitterte den
Schenkellnochen, und Blutvergiftung
trat ein, welche Luiigenenluindung nnd

den Tod deS Mannes znr Folge hatte.
Die Schwägerin des Angeklaglcn. fowie
dessen Arbeitgeber, dcr neben ihm Platz
nahm, legten günstiges Zeugniß sür ihn
ab. E. T. k Jos. A. Clark, sowie W.
H. Bayleß erschienen als Vcrthcidigcr
für Hcnson.

?Israclitifche S H o s p i t a l."
Dr. Albert I. Lacier ist als besu-

chender Arzt für die mit dem ?Israeli-
tischen Hospital" verbundene Klinik
wieder erwählt worden, desgleichen Dr.
Melvin S. Roscntkal als Hausarzt.
Als Hülfsarzt wurde Dr. Jordan Smith
erwählt.

Koch-Schulen empfohlen.?
DaS Comite des SchulratheS für Koch-
fchnleu hat beschlossen, der Behörde zn
cmpsehlcn, dcn Stadtrat!) um Autorität
zur Errtchtung von vier Kochschulen in

eben so vielen Theilen dcr Stadt zn er-
suchen. Dcr Kochunterrichi soll Mäd-
chen anS der 7. und 8. Klasse gewährt
werden.

Bränd e.?ln der Bäckerei von H.
Liedlich, Nr. 15A1, Ost-Pranstr., rich-
tete gestern Abend ein Brand Schaden
im Betrage von KZ.SO an.

Im dritten Stockwerk dcs Hauses
Nr. 1926, Entaw-Place, entstand ge-
stern Nachmittag Feuer dadurch, daß
kleine Kinder mit Streichhölzchen spiel-
ten. Dasselbe wurde jedoch von dcn

Einwohnern des Hauses, sowie einer
Anzahl Passanten gelöscht, ehe großer
Schaden entstand. Das Haus ist von
Frau C. L. Meycr bewohnt.

Vermischtes. Bei dem Preis-
schießen, welches letzten Sonntag anläß-
lich dcs Maiansflugcs der Gesangs-
Sektion der ?Harmonie-Loge" der ?Py-
lhias-Nitter" stattfand, erzielten fol-
gende Herren Preise: 1. Preis Joe
Hock, 2. Preis John Hcrtlein, 3.
Prcis G. Neinlach, 4. PrciS G.
Lind.

Jakob B. Leon nahm gestern cinc
Vcrmögcnsübertragung an Pctcr C.
Tome vor, dcr für K:j00 Bürgschaft lci-
stctc. Dlc Verbindlichkeiten betragen
angeblich Hl7OO.

Virginia Kelly verklagte gestern
im Common PleaS Gerichte Benjamin
Schleisncr wegen angeblichen AngrissS
und Hausfriedensbruchs auf §5OOO
Schadenersatz. C. I. Clark und W.
L. B. Borum sind Anwälte dcr Klä-
gerin.

Einen Ausflug veranstalteten am
Sonntags - Nachmittag vier Angestellte
von Geo. Bauernschmidt'S Brauerei,
die HH. G. Hclbinger, August Straub,
Franz Ritter und Otto Scheidt. Der
Middlc-River war das Ziel dcs Aus-
fluges und gestern konnten die Theil-
nchmer an demselben kaum genügend
?Fischgeschichten" erzählen, um ihre
Mitarbeiter zufrieden zu stellen.

JuliuS Oppermann, 37 Jahrc alt
und in Nr. 516, Little Grcenestraße,
wohnhaft, wurde gcstcrn in besinnungs-
losem Zustande an dcr Eckc dcr Wafh.
ington- und Goughstraßc licgcnd auf-
gefunden und in's ?Baltimorer Uni-
versitäts-Hoipital" geschafft. Er litt an
Herzkrankheit.

Hr. Joh.Göller, einer dcr bekann-
testen Braumeister in Baltimore, trat
wiederum das Braumeister - Amt in dcr
?National - Brauerei" an, welches er
srüher etwa drei Jahre lang bekleidete.

Eine Verkehrsstockung wurde ge-
stern 'Nachmittag gegen 2 Uhr aus der
?grünen Linie" dcr Stadtpassagierbahn

dadurch verursacht, daß dcr Trollcy-
draht an der Bank- und Bond - Straße
vom Blitze getroffen und zerschnitten
wurde. Es währte eine halbe stunde,
ehe dcr Verkehr aus dcr Linie wieder
aufgenommen werden konnte.

Richter Phelps wies gestern im
Common PleaS - Gericht das Manda-
mus-Gesuch von Jakob G. Rohr, Ge-
schäftsführers der ?ConfumerS' Meat-
Company," ab, in welchem derselbe dcn
Clerk des genannten Gerichts zwingen
wollte, auf Grund einer Entscheidung
dcs Richters Harlan, ihm eine Licenz
für 17 verfchiedene Läden auszustellen.
Der Fall wird das Appellationsgericht
beschäftigen.

Die Klage der ?Baltimore Trust
aud Guarantee Company" wider Hrn.
T. Hambleton und Andere zur Ent-
scheidung, an wen 536,000 Comnits-
sionsgebühren auszuzahlen sind, wurde
gestern im KreiSgericht Nr. 2 aufge-
nommen und nach theilweiser Anhörung
bis Freitag verschoben.

Richter Dennis wies das Gesuch
vom General E. L. Rogers ab, in wel-
chem derselbe nachsuchte, daß das aus
dem Verkauf dcs ?Concordia-Opernhau-
fcS" erlöste Geld sür die Bezahlung ihm
schuldigen Grundzinses verwendet werde.

?Der 13 Jahre alte Negerjunge Sa-
mington Hamilton brachte gestern Nach-
mittag, während er sich mit einem ande-
ren Knaben, Namens Howard Jones,
stritt, angeblich dem Letzteren mit einem
Messer eine gesährliche Wunde im Rük-
ken bei. Samington wurde verhaftet;,
seine Eltern wohnen in Nr. 905, Nord-
Fremontstraße. Jones wurde nach sei-
ner Wohnung, Nr. 911, Nord-Carey-
straße, gebracht. Dr. I. C. Huck, wel-

cher dem Jungen die erste ärztliche Hülfe
angedeihen ließ, sagte, daß die Wunde
schlimme Folgen haben könne, indem
die Lunge verletzt sei.

Der ?West-Baltimorcr Schützen-
Verein" hielt vorgestern in seiner Halle,
Nr. 2019, West-Prattstraße, eine Ver-
sammlung ab, bei der Hr. W. Broseker
den Vorsitz sührle und Hr. I. L. Meyer
protokollirte. Es wurde beschlossen,
Ende Juni einen AuSslug zu veranstal-
ten und wurden serner 6 neue Mitglie-
der aufgenommen.

Die Negerin Susan Davis, welche
in Nr. 428, Süd-Carolinestr., wohnt,

versuchte gestern Nachmittag m einem

Hause an Carolinestraße, nahe Eastern-
Avenne, Selbstmord zu begehen, indem

sie eine Tasse voll Laudanum zu sich
nahm. Man schaffte sie in's ?Balti-
morer UniversitätS - Hospital," wo sie
bald durch Anwendung der Magen-
pumpe außer Lebensgefahr gebracht
wurde.

Stanislaus Konolski, ein Pole,
wurde gestern an Malaria leidend an
der Ecke der ThameSstraße und Broad-
way liegend aufgesunden. Er sagte, er
komme aus Anne Arundel-County, Md.,
und wurde in's ?Baltimore! Univcrsi-
tätS-Hospital" geschasst.

Gebrüder 'Schwab verkauften ge-
stern Nr. 1112, Carrollslraße, Grund-
zins H 42, an den ?Brown-Straßcn-
Bauverein" für §395.

Die oberste Gerichtsbank wird in
ihrer heutigen Sitzung voraussichllich
den Fall deS Neger Anwalts Charles
W. Johnson, dessen Ausschließung vom
Barreau bekanntlich beantragt wurde,

entscheiden, sowie die Graduirten der

RechtSfchule der ?Maryländer Univer-
sität" zum Barreau zulassen.

Hr. Lrdwlii S. Trebs. SassiLer der
?Man'j'S National - Lank," Piiisburg,
Kails., schreib!: Seil zehn Jahren habe ich
Sl. Zakob Oel gebrauch! und immer ge-
sunden, aß die Anwendung desselben bei
Berrenlunzen un Quetschungen von den
besten Erfolgen begleitet ist.

u c r ii > cy in i o i

feicric gcstcrn im engsten Familicnkrcisc
scincu 59. Geburtstag. DaS schöne
Venn dcs Gcourisla.'sellndcö an Nord-
Gaiistraße war prachtvoll mit Vlnmcn
cschmückt, und seine Kinder brachten
ihm die herzlichsten Gratulationen cnt-
geacn.

Unfälle. AIS dcr 17 Jahrc alte
Wm. Fishcr gestern anf clncm Sand-
wagcn dic Parl-Avcnuc hinnutcr fuhr,
wurdc cr in dcr Aähc dcr Rcscrvoir-
Straßc vom Wazcn gcschlcndcrt; die
Räder des WagcnS fuhren über seine
Brust hinweg, und dcr Junge erlitt
schlimme innere Perletzungcn. Er wurde
nach dcm ?Allgcmc'.ncn Maryländer
Hospital" gebrachi.

Ein Pfcrd, ivclchcs an eincn Day-
ton-Wagcn angeschirrt war, brannte ge-
stern an der Ecke von McCulloh- und
Dolphinstraßc durch und konnte erst an
dcr Ecke von Lanvale- und Dolphin-
Straßc eingrfangen werdcn. Znm
Glück wurdc Niemand verletzt.

Ein Farmcr. NamcnS John Rilcy,
30 Jahrc alt, der aus Corfey's Farm in

Ballimorc-ConnN) angestellt ist, stürzte
gestern an Patlcrson-Park-Avcnue und
Gaystraße so unglücklich von scinem
Wagen, daß cr das linkc Bcin oberhalb
des Knie's brach. Man schaffte ihn im

Patrolwagen dcs nordöstlichen Polizei-
distriktS in s ?JohnsHoplinS'Hospital."

Mit knapper Noth entging der 17

Jahre alte Negerjunge Henry Lowc,
welcher bci dcm Superintendenten dcr

?Lake Roland-Hochbahn" angestellt ist,
gestern Nachmittag dcm Todt. Derselbe
ritt nämlich zu Pferd dic Nord-Avcnue
entlang, als sein Pferd in dcr Nähe der
McCnlloh-Straße plötzlich vor cincm

Waggon dcr ?Lakc Roland-Hochbahn"
scheine und stürztc. Lowe rollte unter
dcn Waggon nnd wurde von dem ?Fen-
dcr," welcher sich vor den Vorderrädern
dcS WaggonS besand, cinc Strecke wcit
geschoben. Cr kam mil einer Kops-
ivunde und dem Schrcckcn davon und
wurde nach fcincm Heim an der Wind-
sorstraße gebracht.

Als Richard Anderson, ein E'.ek-
trikcr, gestern Nachmittag einen elektri-

schen Drahl an daS HanS Nr. 1303,
W.-Baltimorcstraßc, anbringen wollte,
stürzte cr von der und brach das

linkc Bein, sowie cin Schulterblatt. Er
wurde von Freunden nach seiner Woh-
nung, Nr. 1701, Wcst'Baltlmorestraße,
gebracht.

Der Italiener Salvatorc Rofsiera
wurde gcstcrn Abcnd erkrankt am Pier
Nr. 19, Lightstraßc, ausaesunden und

vermittelst dcS südlichen Patrolwagen
nach dcm ?Stadt-Hofpital" gebracht,
wo cS sich herausstellt?, daß cr an Lun-
gcncnlzündnng litt.

Sam. White, ein Fuhrmann der
Firma Gebrüder Cromwcll, Eckc dcr
Lexington- und Eharlesstraße, stürzte
gestern Nachmittag, als er an der Ecke
von Grecnc- und Lombardstraße neben

feinem Gefährt herging, fo unglücklich zn
Boden, daß cr sich die linkc Schulter
verrenkte und die linke Hand anfriß. Er
wurde in daS ?Maryländcr Universi-
tätS-Hofvital" gebracht.

Ter ?Unbekannte <soxcnit geht in
die P-litr.

PittSburg, Pa., 28. Mai.
Louis Smith, der ?Unbekannte" von
der ?Coxey-Armce," wclchcr dcr Polizei
in Washington, D. C., nahezu die Ge-
legenheit nahm, Karl Browne zn ver-
hasten, kam Samstag nach hier. Smith,
oder Bazarro, wie sein anderer Name
ist, trat sosort mit den Popnlisten-Füh-
rcrn in Verbindung, und theilte mit,
daß cr einige Zeit in PittSburg bleiben
werde, um hier in ihrem Interesse Vor-
lesungen zu halten. In Re-
staurant sprach er über dic Bewegungen
der ?Jndustrial-Armce," wobei cr be-
merkte, daß dieselbe ihren KurS vollen-
det und nun cincr verbrauchten Welle
gleich fei.

Seine Vorlesungen hier wird cr im
Auftrage von Sekretär Taubeneck von
dcr Populistcn-Partci halten. Die erste
derfclbcn fand hcntc Nachmittag in dcr

Turnhalle aus dcr Südseite statt. Ein
weiteres Programm ist noch nicht aus-
gestellt.

Bezüglich seines Namens theilte der
große ?Unbekannte" am Samstags-
Abend mit, daß ihm jeder Name, fo lange
er inl Dienste dcs Volkes dicfcS Landes
stehe, genehm fei. Bozzaro fei nur ein
angenommener Name, der znr Ausfüh-
rung feines Medizinhandels benutzt
werde, fein rechter Name fei Bloomberg.
Er fei fkandinavischer Abstammung und

das Kind wohlhabender Eltern von
Kentucky. Seine Verwandten leben jetzt
in der Nähe von Lexington, Ky., und

erfreuen sich in jener Gegend eines gu-
ten Rufes. Smith ist von seiner Frau,
dcr bcrühmtcil ?vcrschlcicrtcn Damc,"
bcglcitct. Sic gcdcnkcn mindcstens eine
Woche hindurch tu PittSburg zu bleiben.

Hochwasser im Nordwesten.

Portland, Oregon, 28. Mai.?
Durch das Schmelzen des Schncc's aus
dcm Hochgebirge ist in den nordwestli-
chen Staaten eine verheerende Ueber-
schwemmung verursacht worden. Bäche
und Flüsse sind zu reißenden Strömen
angeschwollen und haben die Uferlände-
rcicn meilenweit nntcr Wasscr gesetzt.
Der Spokane-Rivcr und die anderen in

dcn Puget-Sund einmündenden Ströme
sind aus ihren Ufern getreten. Viele
werthvolle Farmgrundstücke sind verwü-
stet irordcn, nnd auch der Bahnverkehr
in Oregon, Idaho und Washington
hat durch das Hochwasser schwer gelit-
ten. Der angerichtete Schaden ist sehr
bedeutend.

North - Haki m a, Wafh., 28.
Mai.?Eine Eisenbahnbrücke über den
Aakima - River an der Strecke der
?Nördlichen Pacisicbahn," 19 Meilen
östlich von hier, wurde durch reißendes
Hochwasser dermaßen beschädigt, daß sie
unter der Last euicS Frachtzuges zu-
sammen brach. Dcr Lokomotivführer
erlitt lebensgefährlich- Verletzungen; das
übrige Dltnstpcrjonal blieb unversehrt.
Das ganze Thalgcbict deS ist
von den reißenden Fluthcn über-
schwemmt.

ReligionShak fnvrt n Blutver.
Stehen.

Palatka, Fla., 28. Mai.?John
Kane, ein irischer Katholik, wurde ge-
stern Abend von Ernst Wolf, einem
Deutschen und Mitgliede der ?A. P.
A.," in den Kopf geschoben und tödtlich
verletzt. Wolf bcfindct sich in Hast.
Vor einem Monat wurden zwci Agenten
der ?A. P. A.," Namens Dnnsord und
Nix, welche hier eine Loge der Associa-
tion gründen wollten, angegrissen und
nahezu todtgcfchlagcn, wcil sie gesagt
hatten, alle katholischen Franc und

Priester seien unsittlich. Die heutige
Schießerei hatte ihren Ursprung in jener
Affaire. Beide Parteien befinden sich
in ungeheurer Aufregung, und weitere
Gewaltthätigkeiten werden befürchtet.

WV" Geineinschastliche Vergnügungen
gleichgcsinnier Bereine gewähren dapvelien

Genug. Eine solche veransiallen Son n-
la g, den 3. Zniii, die Gesangvereine
?Ario n" uns ?A r b ei t e r-M änn e r-
ch o r," indem sie aus dem nabeln Tainpser
?Calumbia" eine Walsersak t die Bai hin-
unter veranstalten. Angenehme Llunden
stehen allen Mitfahrenden in Aussicht; denn
unier Sängern lst ?allejei: gut sein," zumal
wenn sie solch' frische munrere Elemenle,
wie die beiden Vereine, ju den Ihrigen
zählen. Die ?Columbia" bricht llbr
Nachmittags vom Pier Nr. !0 er s,'iqdl

Straßen-Wersle ans. Herren.Blllele losten
SV, Tamen-Billele 2S Ci.; Kinder, die das

12. Jahr noch nicht zurückgelegt, find frei.

S" Wer ein Hau zuvermie.
theu oder einen Miether für sein Hauszu erlangen wünscht, hole sich bei einem
der GrunveigenihumS - Händler in unseren
Anzeigeuipallen aus der Z. Seite Aulkunfl
und guiru Rath.

?otatverttttte an

Tödtlicher Stnrz. Der an
Louifiana-Avenne. zwüchcn 9. und 10.
Straße, wohnende Kansmann Felix
Gr?enapple sul, als er das Dach seines
kürzlich durch Fcuer beschädigten HanscS
besichtigte, dtuch daS Oberlicht den
Schacht bis auf den unteren Flur, aus
einer Höhe von 5o Fuß herunter und
erlitt derartig schwere Bcrlcyunqc. daß
er im ?Emergeucy-Hospual, wohin man
ihn geschafft, gcstcrn starb.

Ablebe n.?lm Alter von 48 lah-
ren ist Hr. L. I. Strissler, Gatte von
Barbara Strisflcr, in seiner Wohnung,
Ecke 6. und K-Straßc, Südwest, am
Sonntag gestorben, von wo anö heute,

."> Uhr Nachmittags, die Beerdigung
stattfindet.

In seiner Wohnung Nr. 126,
Massaaiufcllü'Avenue. lsl gestcru Mor-
gen srüh Hr. Karl Walter ans dein
s,'eben geschieden. Seit Präsident Bu-
chanan's Aliitstcrinin siingirle er als

Friedensrichter nnd war in dentsch-inc-
rikanischen Kreisen eine sehr bekannte
Persönlichkeit.

Abgewiesen hat gcstcrn Richter
McConias den Antrag des Anwals sür
Dr. Ed. Leon, denselben gegen Bürg-
schaft bis zu seinem neuen Prozcß zu
entlasfcn. Dr. Leon ist bckannilich be-
reits einmal anf die Anklage hin, an
Frl. Estelle Beach eine verbrecherische
Operation vorgenommen und dadurch
den Tod eines Kindes verursacht zu ha-
ben, prozessirt und überführt worden.
Ein Antrag für einen neuen Prozeß
wurde ihm bewilligt.

Oberst W. C. P. Breckin ridge
reichte gestern Nachmittag durch feine
Anwälte Major John Shelby n. Achtb.
Benjamin Butterworih bei Richter
Bradley die Appellationspapiere gegen
die Entscheidung in dem bekannten Pol-
lard Breckinridge - Prozeß ein. Als
Vertreter deS Frl. Pollard waren die
Anwälte Calderon CarliSle und Jere
Wilfon anwesend. Oberst Breckinridge
stellte die ersorderliche Bürgschaft von
KlOO, doch weigerte sich dcr Richter, den
Antrag zu unterzeichnen, da die Ab-
schrist desselben nicht zeitig genug iu die
Hände des Anwalts Carlisle gelangt
war. Major Bnttcrworth fertigte so-
dann eine Erklärung ans, daß er Bern
fung eingelegt habe, nnd hinterlegte
diese Erklärung in dem Büreau des Gc-
richtS-Clerls.

Noch nicht identisizirt wor-
den ist die Leiche des unbekannten Man-
nes, welcher am Freiiags-Abcnd in den
Anlagen des Kapitals Selbstmord be-
ging.

Die Leiche des Mannes, welcher
nahe Mount Vernon gelandet wurde,
ist ebenfalls noch nicht ldenlifizirt wor-
den.

Der Congreß amerikani-
scher Aerzte wird heute in Metze-
roit'S Musik-Halle seine dritte alle drei
Jahre stattfindende Versammlung eröff-
nen und werden über 600 Vertreter dcr

ärztlichen Kunst erwartet. Dcr Con--
grcß wird vier Tage andauern.

Vermischte ans der atten Welt.

Dcr Speisezettel bei dem

neulichen Kaiferuiahl auf der Wartburg
hatte folgenden Wortlaut: ??Banquet
uf dem houfe zen Wartperc am Sonn-
tage do man singctCantatc ist aber der 22.
Tag deS Abrillen a. d. V
daz bwt onser gnedigster here dcr land-
grave in Duringen seinen erleuchten
gast des dewtschen Keysers Majestät Eru
Gnilhelmo Secnndo, den Gott schütze
für und für Suppen, so unser gnädigste
Furstyne und hohe Frawe Sofia liebet
Ain Nachfpis nach dcr hciffet
man zu Paris ?PetiteS puniers" Ain
LachS, so eben im Rhin gevangen, im
Ganzen bereitet Ain gespicht Lamb, wie

cs die Tatcrn assen Salmigon, ein
Flaisch in ainer kalten brühe Ain gebra-
ten Fasan, un Wöbicht über Weymar
geholt mit ain Mainzer Kressen anS

Ersford. Cellischcr Spargel mit Snh-
nenbrühe. Ain Pyramiden so die Fruchte
dcr Jahrzeit in sich heldet. Ain Gefro-

renes auf Moscowiter WeyS Confekt in

allerlei gestalt. Uff dem Crcdentz siehet
man ain Schaustück, so dcn RitterS-
mann gennennet Tannhnser fürstellet.""

Die treuen Hessen haben
dem neuvermählten Herrscherpaare zahl-
reiche Geschenke dargebracht. DaS eigen-
artigste war jedenfalls das der Frauen
uud Jungfrauen Darmstadt's. Cs war
der Entwnrs eines PrnnkschrankeS, dcr
später auS dem Holze der im Rhein auf-
gefundenen Römerbrückc hergestellt wird.
Dcr feierliche Akt der Ucberreichung fand
Ende April mit folgendem schönen Wid-
mungsgcdichte statt:
?Bringen einen jelt'nen Schrein Euch zu:

Hochzeiisgabe,
Legen Lieb' und Treu' hinein als die erste

Habe.
Pleiter einer Römerbrück', die vor lausend

lahren
Trug der Völker Schmach und Glück, der

Cohorlen Schaaren,

Jene Pseiler, die der Rhein aufbewahrt in.
dessen,

Schassen heut' den HochzeitSschrein unj'rem

Fürst von Hessen.
Edle Knnst und reich Neräih fülle seine

Räume,

Bon des Wissen Geist durchweht, von de
Dichter Träume.

Ja, ein Zauber ruh' im Wchrein, der da
Leid verscheuchet,

Kunst und Liebe im Verein, icdeS Weh' enl-
weiche!.";

In Willingshosen in
Bayern ist unter der Schuljugend die
Genickstarre ausgebrochen. Die Schule
ist eingestellt. Mehrere Kinder sind be-
reits an dieser Krankheit gestorben.

Eine neueWaizenpest ist
im westlichen Frankreich ausgetreten in
Gestalt einer Mikrobe, welche die Wur-
zeln dcr Waizcnpslanze und damit die

Aussichten auf eine ergiebige Erndte
zerstört.

We r vere w ig t sc i n wi l l
durch Eingravirung einer Tafel in dcr
Festhalte des Thurminneren des Kaiser
Wilhelm-Denkmals aus dem Kysshänser
braucht nur einen persönlichen Beitrag
von HSQOO Mark zu zahlen. Frhr. Lu-
cius v. Ballhauscn hat sich auf diese
Weise bereits verewigt.

Wer Geld auf Hypothek zu
borgen, einen Gründen zu kaufen oder

zu verkaufen wünscht, schaue sich in unseren
Gruiidbesiyspalten um. Dort findet man
eine Reihe verantworilicher Grundeigen-
lhumS-Makler, von denen Jedermann be-
friedigeiide Behandlung erivarien darf.

ZM Wenn Sie einen Platz auf
dem Lande zu lausen oder zu
verkaufen wünschen, ziehen Sie
eiuen der vielen Anzeigenden in den Grund-
besitz-Spalteu de ?Lorrespondeolcn" zu
Raihe.
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